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Stuttgart , 9 . Sept . Wie mitgeteilt wird , ist
seitens der Deutschen Luftschiffahrts- Aktiengesell -
schast in Aussicht genommen, am nächsten Montag
mit L . Z . 6 eine zweite Passagierfahrt von Baden -
Baden-Oos nach Stuttgart (Cannstatter Wasen)
und zurück zu unternehmen .

— Achtung ! Wer noch im Besitz von früheren
Mnfzigpfennigstücken ist, der möge sich beeilen ,
dieselben noch im Laufe dieses Monats einzulösen ,
denn am 30 . Sept . 1910 läuft die Frist ab ,
innerhalb der die durch den Beschluß des Bundes -
mts vom 27 . Juni 1908 außer Kurs gesetzten
Mszigpfennigstücke der älteren Prägeformen mit
Wertangabe „ 50 Pfennig " durch die Reichs- und
tmdeskassen noch einzulösen sind .

I — Am 3 . November wird die neue staat¬
liche Bauhandwerkerschule in Rottweil er¬
öffnet werden. Der Zweck derselben ist , Bau-
hmdwerker, und zwar Maurer, Steinhauer und
Zimmerleute, in zwei je fünfmonatlichen Winter-
kmsm , soweit auszubilden , daß sie den Anforde¬
rungen gewachsen sind, die bei einer ernst genom¬
menen Meisterprüfung auch in theoretischer Be¬
ziehung an sie gestellt werden müssen . Von ver¬
wandten Schulen unterscheidet sich die Bauhand-
»erkerschule vor allem dadurch, daß in ihr der
gesamte Unterricht auf die unmittelbaren praktischen
Bedürfnisse der betreffenden Handwerkskreise Au¬
fschnitten ist, weshalb auch aller Unterricht in
Dsfächern (Mathematik ) und im Freihandzeichnen
ausgeschlossen ist . Gelehrt wird : Bauzeichnen,
Baukonstruktion, Gebäudekunde, Bauführung , Bau¬
kostenberechnung, Buchführung und Gesetzeskunde .
Das Schulgeld beträgt nur 20 Mk. Wir machen
alle Interessenten aus den genannten Gewerbs -
zweigen aus diese günstige Ausbildungsmöglichkeit
aufmerksam. Aufnahmegesuche sind an den Vor¬
stand der Schule einzureichen . Weitere Einzel¬
heiten können bei den Gewerbevereinen erfragt
werden .

Hirsau , 9 . Sept . Bahnwärter Bollinger
wurde durch Se . Maj . den König durch huldreiche
Uebernahme der Patenstelle bei dem ihm geborenen
7. lebenden Knaben und durch ein Geschenk im
Betrag von 20 Mk . erfreut .

Heilbronn , 9 . Sept . Unter Bezugnahme
>uf die seinerzeit für Heilbronn in Aussicht ge¬
sellte Zeppelinfahrt teilt die Sektion Heilbronn
des Württ . Vereins für Luftschiffahrt mit , daß
kaut von Baden- Baden erhaltener Nachricht
L Z . 6 gerne am nächsten Montag oder Dienstag
eine Passagierfahrt von Baden -Baden nach Heil-
hmnn mit Zwischenlandung in Herlbronn aus -
Hren würde, falls sich 8— >0 Passagiere für die
einfache Fahrt Baden -Baden—Heilbronn oder zurück
!» 200 Mk. , oder die Doppelfahrt hin und zurück
in 100 Mk. verpflichten.

Eggmannsrie d OA. Waldsee, 9 . Sept . In
°er Nach vom Samstag auf Sonntag war in der
orrenanstalt von Schussenried ein noch jugendlicher
örrer entsprungen und suchte in seine Heimat zu
entkommen . Barfuß und nur mit dem Hemd be¬
kleidet, legte er den Weg von Schussenried bis
M'her zurück und pochte nach Mitternacht an die
Are des Gastwirts Lämmle , der den Flüchtigen

i Md erkannte , ihn aufnahm , Kleidungsstücke gab
! "»v bis zunl Tagesanbruch beherbergte. Am

äderen Morgen wurde er im Automobil wieder
»och Schussenried gebracht . Der Bedauernswerte ,M beinahe 4 Stunden auf dem Weg war, ista»s Wurzach und erst seit kurzer Zeit in der

— Zu was ein Korsett gut ist erhellt sich
aus folgender Nachricht aus Adelsheim : Glück
im Unglück hatte dieser Tage ein hiesiges Mädchen.
Als es bei einem vollgeladenen Garbenwagen die
„ Mügge " zudrehen wollte , kam es unglücklicher¬
weise so zu Fall , daß ihm die Räder des Wagens
über die Brust gingen. Das Korsett schwächte
jedoch den Druck des Wagens derart ab, daß das
Mädchen mit dem Schrecken davon kam .

Ulm , 7 . Sept . Der Deutsche Forstverein ,der über 2000 Mitglieder zählt, trat gestern hier
zu seiner , von etwa 500 Mitgliedern besuchten
11 . Tagung zusammen , nachdem der Deutsche
Forstwirtschaftsrat seit 3 . September zu Vor¬
beratungen versammelt gewesen war. Die mit
einem Hoch auf den Kaiser und auf den König
von Württemberg eröffnete Versammlung , die im
Auftrag des Königs und des württ . Finanzministcrs
von Forstdicektor Dr . v . Graner begrüßt wurde,
wählte nach dem aus Gesundheitsrücksichten er¬
folgten Rücktritt des bisherigen Vorsitzenden , des
Hofkammerpräsidenten v . Stünzer-Berlin , Mini¬
sterialdirektor v . Braza-München an dessen Stelle.
Es wurde sodann beschlossen, einen von 150 Mit¬
gliedern Unterzeichneten Antrag , der von Regie¬
rungsdirektor Dr . Wappes-Speyer begründet wurde,
zur eingehenden Beratung auf die Tagesordnung
der im kommenden Jahr in Königsberg statt¬
findenden Hauptversammlung zu setzen . Im An¬
trag wird in der Erwägung , daß die Fortbildung
des Forstverwaltungspersonals in vielen deutschen
Forstverwaltungen unzulänglich geregelt ist , der
schleunige Ausbau zeitgemäßer Fortbildungseinrich¬
tungen für dringend geboten bezeichnet . Zu er¬
wähnen ist auch, daß im Jahre 1912 die Haupt¬
versammlung in Bayern stattfindet , und zwar
kommen die Städte München oder Nürnberg
in Betracht .

Vom Bodensee . Sellen in einem Jahr
war die Bodenseegegend so wenig von Fremden
besucht wie Heuer, zumal wenn man Vergleiche
zieht mit den letzten Jahren , wo Zeppelin seine
Anziehungskraft ausübte und aus vielen Ländern
die Neugierigen in Scharen herbeiströmten. Von
dem gewaltigen Fremdenstrom , der sich nach
München und Oberammergau bewegt, ist am See
wenig zu verspüren . Aehnlich liegen auch die
Verhältnisse im Gebirge, wo in Sommerfrischen
und in den Berggasthöfen allerwürts über geringen
Besuch geklagt wird .

Pforzheim , 8 . Sept . Der hiesige Stadtrat
beschloß, Schritte wegen der Fleischteuerung zu
tun und sich deswegen mit den Verwaltungen der
anderen badischen Städte in Verbindung zu setzen .

Pforzheim , 7 . Sept . Dem „Schw . M .
"

wird von hier geschrieben : Mit ungeheurer Span¬
nung erwartete die hiesige Bevölkerung die ange¬
kündigte Fahrt des Luftschiffs Z . 6 . Um die
Mittagsstunde kündigten 3 Böllerschüsse die An¬
kunft des wunderbaren Fahrzeuges an . In der
Tat , über den benachbarten Bergen trat alsbald
die hell glänzende Gestalt des Luftschiffs in Sicht
und löste bei der ungeheuren Menschenmenge ,
welche auf allen freien Plätzen, Straßen und An¬
höhen , den flachen Dächern der Häuser oder ihren
Balkonen sich befand , ein mächtige Begeisterung
und grenzenlosen Jubel aus . Majestätisch war
der Anblick des ruhig durch die Lüfte schwebenden
Fahrzeuges , welchem man die sichere Leitung seines
Steuermanns wohl anmerkte. Schwirrend drehten
sich die Propeller des Luftschiffs und verursachten
ein stark sausendes Geräusch, welches die Nähe
des Fahrzeuges ankündigte. Ueber der Stadt

beschrieb das Luftschiff eine Schleife und kehrte
dann über den Friedhof in der Richtung nach
Karlsruhe wieder zurück. Um 5 Uhr wiederholte
sich das seltene und erhabene Schauspiel, indem
diesesmal das Luftschiff von Karlsruhe Herkain
und dann das Enztal entlang über die Stadt
fuhr , um mit einer Schwenkung nach Karlsruhe
zurück dem Gewitter auszuweichen , welches von
den Bergen des Schwarzwaldes sich drohend
näherte . Auch um diese Zeit waren wie um die
Mittagsstunde alle Arbeiter der Fabriken unter¬
wegs, so daß an dem überwältigenden Anblick sich
jedermann , reich und arm , groß und klein , herzlich
satt sehen konnte . Dieses für die hiesigen Annalen
historisch bedeutsame Ereignis , wird sicherlich jedem
Zuschauer für immer in Erinnerung bleiben.

Pforzheim , 10 . Sept . Auf der Fahrt nach
Stuttgart überflog heute Vorm , gegen 10 Uhr das
Luftschiff Z . 6 unsere Stadt . Um 11 Uhr landete
es auf dem Cannstatter Wasen .

— Der amerikanische Bürger Schultheiß , der
aus Flontheim stammt und kürzlich, als er zum
zweiten Male seine Heimat betrat, um das Grab
seiner Mutter zu besuchen, verhaftet wurde, war
vom Kriegsgericht wegen Fahnenflucht zu ffechs
Monaten Gefängnis verurteilt worden . Der Fall
erregte um so größeres Aufsehen, als Schultheiß
schon viele Jahre in Amerika ansässig ist , dort
Familie hat und vor seiner Europareise beim
Kreisamt in Worms angefragt hatte , ob seiner
Rückkehr in die Heimat nichts im Wege stehe.
Er hatte vom Kreisamt die Zustimmung erhalten,
daß er ungehindert nach Flontheim kommen könne.
Früher hatte Schultheiß schon freies Geleit er¬
halten , um Flontheim zu besuchen . Beim jüngsten
Betreten der Heimat wurde er von jemanden bei
der Militärbehörde angezeigt. Das Kreisamt , das
der Ansicht war, Schultheiß könne ungestraft die
Reise nach Deutschland machen , hatte offenbar
keine Kenntnis von dem schwebenden Verfahren
und hatte das frühere Vergehen für verjährt an¬
gesehen . Jetzt hat der Kaiser dem Verurteilten
vier Monate von der Strafe erlassen, sodaß er in
14 Tagen die Freiheit wieder erhält .

Straß bürg i . Elf. , 8 . Sept . Das Zeppelin -
Luftschiff L . Z . 6 überflog heute wieder unsere
Stadt , ohne zu landen , was offenbar beweist, daß
ein militärisches Verbot , die Festungen zu über¬
fliegen , nicht besteht .

— Eine Räuberbande , deren Oberhaupt eine
junge hübsche Frau war, die den Finanzen ihres
Mannes „a bissel aufhelfen" wollte , wurde in
München verhaftet . Die Frau hatte es sich zur
Aufgabe gemacht , eine „Gesellschaft für Raub und
Diebstahl" zu gründen , in die sie schlauerweise
nur solche „ Mitglieder " aufnahm , die bisher un¬
bescholten waren und denen man Schandtaten nicht
zutrauen konnte .

— Der 23 Jahre alte ledige Schmied Lorenz
Bitterwolf von Wolfegg, welcher zur Verbüßung
einer längeren Freiheitsstrafe von einem Gendarmen
in die Strafanstalt Laufen in Bayern transpor¬
tiert werden sollte , sprang unweit der Station
Tyrlaching durch das Oberfenster des in voller
Fahrt befindlichen Zuges und ist anscheinend ohne
Verletzungen entkommen . Er konnte trotz sofortiger
Verfolgung nicht mehr eingeholt werden.

— In Florenz wurde eine Frau verhaftet ,
die Perlen und Juwelen im Werte von einer
Million und mehrere 100 000 Lire in Wertpapieren
im Besitz hatte . Es wird angenommen, daß ihr
Geliebter , ein Postbeamter Marallo, diese Wert¬
sachen aus den Trümmern Messinas gestohlen
hat. Marallo wurde in Messina verhaftet .



Wildbad , 8 . Sepl . S . M . der König hat
am 4. September Hrn. Sanitätsrat Dr . H a u Hi¬
rn ann hier das Ritterkreuz 1 . Kl . des Friedrichs -
nrdens verliehen.

Wildbad , 10. Sept . Unter den verschiedenen
Einrichtungen,we !chederUnterhaltungdes Publikums
dienen, nimmt unstreitig der Kinematograph im
Lin densaal eine beachtenswerte Stellung ein.
So hat Herr Krimmel für morgen wieder ein
treffliches Programm zusammengestellt, das zu
gleicher Zeit den Zweck der Belehrung und der
Unterhaltung erfüllt . Das erste Bild, eine herrliche
Aufnahme der Blauen Grotte auf der Insel Capri
im Golf von Neapel , lohnt allein schon den Besuch
der Vorstellung ; dazu kommen aber noch allerhand
interessante Komödien und Tragödien und ur¬
wüchsige , auf den Lacherfolg hinzielende Szenen .
Es dürfte also wohl der Mühe wert sein, sich
am Sonntag diese kinematographischenDarbietungen
anzusehen. Die Vorstellungen ( zu ermäßigten Preisen )
für Kinder beginnen um 2 Uhr , die für die Er¬
wachsenen um 5 Uhr.

Der Drinz-Gemahl .
Roman von Henriette v. Meerheimb .

(Forts .) (Nachdruck verboten .)

„Hast dabei aber immer mehr gemalt wie ge¬
lernt," schaltete der Alte ein . „Du verdankst es
nur deinem guten Kopf und deinem Glück im
Examen, daß du nicht durchgerasselt bist .

"

„Aufs Resultat kommt's an . — Also, nachdem
ich so stets deinem Willen gefolgt bin und eigene
Wünsche unterdrückt habe, soll ich mich nun auch
noch in die Ehe schieben lassen , weil Lehmin an
unsere Klitsche grenzt und der Besitz dadurch
hübsch abgerundet würden Das ist zu viel verlangt l"

„Viel verlangt I Ein hübsches , reiches Mädel
zu heiraten , die Besitzerin einer prachtvollen Herr¬
schaft ist — das nennst du zu viel verlangen ?"

„Ich fühle gar nicht den Drang , den —
Prinzgemahl dieser Erbin zu spielen . Sogar ihren
Namen muß man ja tragen , sich Graf Lehmin
nennen — danke ! Ich bleibe lieber Georg von
Stechow und verdiene mir mein Brot selber.

"

„ Du würdest wahrscheinlich recht trockenes
Brot knabbern müssen .

"
„ Vielleicht — vielleicht auch nicht ."

„ Seit beinahe zwei Jahren , seit du das be¬
rühmte Examen gemacht hast , fährst du in der
Welt herum ."

„Verlangst du, daß ich nun sofort auf den
Assessor lossteuere? Was hat das für einen
Zweck , da ich doch keine Staatsstellung haben
will ? Das Referendarexamen Hab' ich doch nur
gemacht , um zu beweisen , daß ich nicht der
Bummlerbin, als den du mich hinzustellen beliebst."

„ Ich weiß ivohl, daß du etwas leisten kannst ,
wenn du nur willst.

"
„Na also, dann sei zufrieden und laß mich

meinen Weg gehen .
"

„Ich Hab nicht Geld genug für die kostspielige
Lebensweise, die du bevorzugst. "

„ In Paris werde ich nicht viel brauchen,
denn ich will dort nicht als großer Herr austreten,
sondern als Künstler leben. Wird das schön
werden ! Einmal allen Krimskrams unseres Standes
abstreifen , nur sich selbst leben , nur Schönes ,
Großes, Interessantes sehen und — "

„Hör mal zu, mein Sohn ! " Der alte Stechow
stand auch auf und faßte Georgs Arm . Er trat
zu dem Sohn so nahe, daß er den heißen Atem
des Vaters auf seiner Wange spürte. „Hör zu
Wenn du die Anne-Marie Lehmin nicht heiratest,
sind wir bankerott ! — Verstehst du mich ?"

„Nein .
"

„Anne-Maries verstorbener Vater, mein bester
Freund, hat mir vor Jahren viel Geld goliehen ,
weil 's schon damals wackelig mit Rettershof stand.
Wenn nun Anne-Marie mündig wird, muß ich
ihr das Kapital auszahlen , sobald sie's verlangt ,
oder ihr dereinstiger Mann das fordert . Dann
aber ist's aus mit uns .

"
„Kannst du denn nicht Hypotheken dafür auf¬

nehmen ? "
„ Rettershof ist bereits überlastet . Der alte

Lehmin erwies mir einen großen Freundschafts¬
dienst, als er das Geld lieh — na, er war ja
reich genug, es entbehren zu können .

"
„ Anne-Marie wird dich auch nicht zur Aus¬

zahlung drängen . "
„ Sie selbst vielleicht nicht , aber ihr zukünftiger

Mann, oder, wenn sie stirbt, die Verwandten , die
sie beerben. Wie gern hätte ich schon längst einen
Teil ihrer Hypotheken eingelöst , aber du brauchst
zu viel, mein Junge — und was die Wirtschafts¬
führung deiner Mutter kostet , das rechne mal
selber aus. Kannst du dir deine Mutter ohne

Gesellschafterin, Jungfer , Kammerdiener denken ?
Ich nicht .

"
„ Nein . Aber deswegen verkaufe ich mich noch

lange nicht ."
„Dummes Zeug ! Es war eine Lieblingsidee

meines alten Freundes, daß unsere Kinder sich
heiraten sollten. Er lebte in beständiger Angst
vor einem Schuldenmacher oder Nichtstuer , der
sein Goldfischchen kapern könnte .

"

„ Bei mir wäre das doch auch nicht viel anders .
Ich würde Anne-Marie auch nur zwangsweise
und ohne Liebe heiraten . " .

„ Du wirst sie schon lieben, wenn sie deine
Frau ist. Anne-Marie kennt den Wunsch ihres
verstorbenen Vaters . Sie ist bereit, sich mit dir
zu verloben.

"
„ Zu gütig ! Sie läßt wohl wie eine regierende

Königin dem Prinzen ihre Hand durch Bevoll¬
mächtigte anbieten ? "

„Du kannst selig sein , wenn sie dich nimmt,
dummer Junge . Anne-Marie hat Anträge von
allen Seiten. Sie ist wirklich nicht in Not um
einen Mann .

"
„ Das glaube ich gern . Warum verfällt sie

denn aber gerade auf mich Unwürdigen ?"

„ Erstens weit es der Wunsch ihres Vaters
war - zweitens ist Anne-Marie sehr praktisch .
Rettershof vergrößert ihren Besitz einmal sehr
hübsch . Wenn man Geld hineinstecken kann bringt
man 's schnell wieder hoch — und eure Kinder — "

„Nur langsam , langsam ! "

„Du wärst ein Narr , wenn du dir diese
Partie entgehen ließest, mein Junge . Schöner
kannst du ' s nie treffen . Anne-Marie regiert auf
Lehmin trotz ihrer zwanzig Jahre ganz selbständig,
die Wirtschaft geht am Schnürchen, du brauchtest
als ihr Mann dich nur wenig darum zu kümmern,
könntest malen , reisen, deinen Büchern leben.
Sie wird dir kein Hindernis in den Weg legen ,
und da du keine andere liebst —"

„Vorläufig allerdings nicht . Die jungen. Damen
unserer Kreise find meistens ziemlich alberne
Gänschen, und die Malermädel in ihren Loden¬
röcken und Hemdenblusen sind mir zu schlampig .

"

„ Anne-Marie ist keines von beiden Sie ist
ganz große Dame und —"

„Ich werd' mir 's überlegen , wenn du mich
zunächst nach Paris läßt. Ich will mich mit
einer kleinen Zulage begnügen.

"

„ Die braucht gar nicht klein zu fein . Für
Anne-Maries Bräutigam kratz' ich zusammen,
was ich nur irgend kann.

"
Georg mußte lachen . „Vater, du bist wirklich

gerieben wie ein Wucherer ; du legst mir den Strick
förmlich um den Hals ."

„ Tu mir den Gefallen und fahre morgen gleich
nach Lehmin hinüber . Wenn du wirklich nach
Paris willst, mußt du dich wenigstens von Anne-
Marie vorher verabschieden."

„Unterm Sofa kriecht da wohl gleich ein
Standesbeamterhervor , um mich dingfest zu machen ? "

„Red ' keinen Unsinn , Junge ! Komm lieber
'runter, es wird bald Abendbrot gegessen, und die
Mutter will gewiß noch mit dir schwatzen.

"
Der alte Stechow war trotz der nur sehr wider¬

willigen Zusage seines Sohnes ganz munter ge¬
worden . Seine joviale, sanguinische Natur glaubte
immer das Beste , und der Erfüllung seines
Herzenswunsches schienen ernsthafte Hindernisse in
der Tat nicht entgegen zu stehen . Am liebsten
hätte er natürlich das junge Paar sogleich fest
verlobt und sehr bald verheiratet ; wenn aber der
albern » Junge durchaus erst noch ein paar Monate
in Paris herumbummeln und schöne, saubere Lein¬
wand vollklecksen wollte — gut. Anne-Marie
war ein verständiges Mädchen, die würde ihm
jetzt die Freiheit lassen , um ihn später desto fester
an die Kandare zu nehmen. Er schob seinen Arm
in den des Sohnes, um ihn mitzunehmen.

(Fortsetzung folgt .)

HMiekss VsrMküiL
Zer vom 7 . die 9 . September angemelck Lurgäste .

ILjxl- Ii »<l >r«tol
v . Sergen , Kr . Dr . Llax, Sanckgeriekts-

äirektor, mit Krau Oem. Hamburg
Sergen, Sr . jr . , stuck weck „
Sieb-Surkbarckt , krau Susa Sasel
Saxock, Srau Oatx Lervi
Oerlaek , Sr . 0 . , Sürgermeister Songeville
Starnberg, Lrl . Llara Löln

C>»8il » . Hi8 «i»l»al » ,»
Seitvogel , Sr . Sorg. Larlsruks

1? «II » . VIII » Naa8 «Ia »» nm Natt »)
Oöbelein , b'rau l)r . b . , L.rxtsgattin Liel leben

Not «!
bkomann , Sr . LVm . ß OKieago
Laukeim, Sr . Larl London

Hotel Maluvl »
Strässls, Sr . Sankbeamter Seekingeu
Dressier, Sr . Oberstabsvetsrln. Lokvavessd . Sotsck .

n »8tl» . »vilLoa 2Ha»» i»
Sekmickkäusler , Sr . Ssuptlebrer Oermetingeu

Notel ISo8i
Lreckovv , Sr . L . , ^.potk . , mit brau 6em . Kernburg
Vleats , Sr . L . , Lürgermeister a . S . ,

mit krau Oem . Sannover
Siebt , Sr . Oberstleutnant, mitLrauOsm . Serliu
Sebvetaer, Sr . Saul fr . , Ltw . vonaueseliingsu

Notel Na88i8 « l»«r Nok
V . Saumann, Lrl . Serliu
Oerkard, Sr . l) r . 0 . . tV , Srivatcko/snt Seickelberg
Sekmitt , Sr . Larl , Lautmann Sockst a . kt .
Wüst , Sr . Oeo , Srivatier Lrankturt a . LI.

Notel 8 «l»u»iL sr . x . Nel »8 «a
Sames , Sr . Oskar, krivatmann Stuttgart
Leser, krau Srivatier - betr

N »8tl » . 8 «i»i»e
llttaumüller , Sr . O , Kassierer, mit

krau Oew . 8krass !,«/x
Notel ss . K. 8tve «

Sekacke, Sr . S . , Lautmann NanuIM
Notel !8t «I«ei >tel8

Snbl, Lrau 4 . Sacken -Sabeu

vlrr . Ikülnnei ' «r .
Saubrick , Sr . KL , Laumsister, mit Lr . Oem . Sürtk

llll»e»»»vl»er Nott
Liauenkot-!, Sr . k.. , L . Starrer , mit

krau Oem. Lngeltlial (Lax.)
Villa NrLstol

Lxtk, Sr . Sr . lllax, Sanitätsrat Limptsck (Selbes.)
Lambrecdt, Sr . Lreisbaumeister, mit

Lrau Oem . u . llrl . ll' ockter Limptsck (Selbes .)
Lunt2 , Sri . Narie , Sentiere StrassburZ
klexerköllvr , Lrau
Lluller , brau klatkilde bann (SIs .)

Villa «le No » t«
v . Seetkal , Sr . LVaskiogtou

N l »k « n !8«e i»8 t»ti « ,»
Siebter, Sri . Orlack , OK. M
Sebober, Sr . Labunge, , z . L

Velvtlr . Nitsl , kntsebsr
Lluncking , Sri . Saula Sreidmz

N«8t« iite » l». Lite !
LViedmsnn , Lrau Lina Swüull

Villa « 8tl »e
tzuecke , Sr . bob . , OIxrieriumeister SntertüribiM

WaKaora » . <! :»>» >>»er
Lrämer,

' Sr . Sk . , Landwirt Singen, kmt Surlaek
Sckmidt , Sr . 6Kr . , , »

Villa Nel «» »
Vorländer, Sr . Otto, Srotessor ÄüoslN

Villa ^ « I» » aa »
Sarins , Sri . Seilbrom

Villa ILsrlsl »» l
Liene, Sr . k, . , Oerbereibesitxsr Lottveil

Vr . Neleker sVlll » N » »8«I>)
Llarguarck , krau Lina Stuttgart

N »» 8 Niiek
Saumann, krau Ninni Serlw

N» «lk »88ier 7I» i » ,
Sesrmann , Lri. Lmma Stuttgart

lto « RL »^ee
kling, brau lSari'a, Luutm . -Oattin SeilbrE

N»rlrv »ll »
Sekmibt , Sr . Sek . , Sabr. , in . Sr . Oem . Storrlrviw

l8v >»r «li »«roi . Nt »»
Sabn , Sr . Saul, stuck, jur . Frankfurt a. Ll.
Sornbaeker, Lrau Sabr . , mit Lind ^ullenIiauM
bautmann , Sr . bosst , Srivatinann Llannkeill
SekvrarWcbilck , Sr . Sr . , sruck . jur . Srankkurta . Ll

Villa Naaliae
Oostenckorp , Lrau ^ .. LVercken ( kulir)

Vr . 8 »ar >Ve.
Lorb, krau Serg^abern (Stalr)
lllörsekel , Sri . O . Lssingen „

8ta «Itvt »i7ever ^v. l8te »ia
Lekveiss, Sr . ä .. , Vikar Lot, 0^.. Sauplre>>»

NilLstereeia . 8vl »n»i «l tVe .
Ingenckörnen , Srau Vlina , mit Liock vuisburz

Nartaer 8vl,ol »«r
SsnZstler , Sr . kottenbu^

Villa Veetker
Lopp , Sr . Andreas, Litrgnrmeistsr, mit

Lrau Oem . Sekönberg -Orenberg i . llaaii .
Villa Vilrlori »

Ssmutk , Sr . Sr . , Llsäixmalrat Spexer
!8attlera » . Vol » VVe.

ckauek, krau Salome LVeiler, ^.mt Villmgea
N »l « ra » . iVaeLer

Sencker , Sr . Larl , Lautmann Larlsrulrs
2akl äsr Lremcken . . . 1889!

Stckndesvuch -KHrc 'riik .
vom 3 . bis 10. September .

1. September

2.
3.

Geburten :
Hecket, Albert Friedrich , Schreiner , 1 Tochtss
Schüttle , Karl Christian , Bahnarbeuer,
1 Tochter ^
Großmann , Hermann , Kftn . hier, 1 Tocyk

Aufgebote : ,
Treiber , August Rudolf , Gipser hier M

Schmid Emma Luise hier .



ü

KuslsHss ITisnrlo - silkilrlksil
Voll IkolltLK ,

ävll 12 . September Lb

8 « r !i8t - Lu8verItLus
Dis äeili ^ usverkauk nntsrsteilten Wären sinä im kreise ssänr bsäentenä berak^esstrt null Zrösstentsils n « it unter «teil » l8 elk « t -
i» « stenpreis . — Dureli äis nur Asrin̂ s ^ enäsrunA >1sr Noäe ist äurob Dinlrnuk äor cism ^ usverkauk nntsrstsbren Wären ieäsrmann «lie
AÜnstiKste « vlesenlivit » nr « esel . rtttitNK ven ttvrltst UI»Ü Vt intvr « » r <ier « I»e bei äsnkbar billigsten kreisen Atzbotsn.

Der Verkant iinäet nur gegen sokortigs Lar^ablung statt . — Dintauseb iinäet niebt statt .

vÄ « LS « . - ILo » ksktio » .
^ » «Kvt8 V » I « 4 « < 8

speziell auob trauengrossen, in "tueb ,
Leiäsnrixs . ? elu6b6,8ammt, Lstraebav

trüber. WertÄK. 25 .— bis 180 .— , MritLIK . F .— bis SO . —
^1I»v »» iIni » i» « eI , VI« k« rx » » K8 -

p » Ivt « t8 8t » i> k » »Lnt « ! inallen
Grössen

trüb . Wert Llk. 12 .— bis 75 .—, jet^t LIK . 5 . - bis SO .—
»I « ekvt - 0 « 8t »»n > « 8 in allen warben

sxeriiel! aueb k'rauevgrössen
trüber. Wert LIK . 35 . — bis 180 .—^ etrtLIK. 15 .— bisKO . —
8Sr' »» 88 ^ i»- <^« 8 < » »» » es , clarunterLIoäelle
trüber . WertLlk . 40 .— bis 190. —,Mr:t LIK . TO .— d . 80 .—
Sezellzebaftt-kortumer , and , tür Laeküsebe
trüber. WertNk . 35 . — bis 175.—, Md LIK . 15 . — bis 50 .—

ingrosse Lusvabl
sektvar ^, vveiss unä tarbig

trüb . Wert LIK . 8 . — bis 29 .— , Md LIK. T — bis IO . —
AviÄv » - » . VttIH »Ii>8vis in sobtvara ,

veiss unä tarbig
trük . WsrtLlk . 25 .— bis105. - . zet^t LIK. IO .— bis M5 .—
D« 8t äiii ^ rtipli «; in sebvnrö, tveiss

unä tarbig , speziell aueb I'rauengrössen
trüber . Wert Llk. 12 . — bis 78 .— , Md Llk . 8 .— bis LT .—
WI« NK , upüvL « I» I «I MI» tIiie « 8

in Wolle unä Laumtvolle
trüber. Wert Nk . 5 . 75 bis 55 .— , Md Llk. L . — bis TO .—
IIi »1« i' i'K« k .v in kiustrs, 8ei6e, lueb , Lloire
trüber . Wert Llk. 9 . 75 bis 48 . — , Mat LIK . 3 . - bis 15 .

H » I»KVI KIi^Iil « ! , Grösse 47 b . 65 em lang
trüber. Wert LIK. 2 . - bis 12 . — , ^et2 t LIK. 1 .— bis « .—

Mläi >vl »« riklviiilvi Grösse55 b . 100 ein lang
trüber. Wert Llk . 9 . 75 bis 45 . — , Md Llk . 5 . — bis T8 .-

LILriti « 8« i»k1vii >vi Grösse55 bis 105 em lang
krüber . Wert Llk . 9 .— bis 33 .— , Md LIK . 8 . — bis TO

ILrii» ) - „ nil Aläilvlivn lHäiitp !
uiiÄ I *» I «;t« <8 in allen Grössen

trüber. Wert Nk . 9 . 75 bis 35 .—, Md Llk. 5 . bis TO —

Lelorliipn in allen Grössen
trüber . Wert Llk. 6 . — bis 12 .— , ^etd LIK . 8 .— bis 5 .—
OsOLuvk . «'« ti » >r k^ I« ÄI « n in vsissnnä tarbig
trüber . Wert Llk. 8 . — bis 15 . — , Md LIK . 5 . — bis 8 .—

14» iiiktlittii »» ^ « Llatrosentorw , Llortolk-
Ln^üge ete.

trüber. Wert LIK . 15 .— bis 35 . —Metd Llk 8 .— bis 15 .—

Urialss » . - HonkskIrioQ
8t »î » >» iii - 1* »I« kr»t8 11

in engliseben Ktotken unä marine
trüber . Wert LIK . 10 .— bis 30 .—, Md LIK . 1» .— bis 15 . —

M - - — —- — ^, 1- ^ in8 eick« N8 t « 1k« ii ,8 » >ni » t « » ,ir » N » >ii 80 isl >» n » eirivä 8«li «
VL UKlLiTlR iinäet später statt unä virä noeii besonäers bekannt gsmaebt .

8si8all - kri ! M « llg

II

I!

Higräureii 26IA6 iok 6rA6dsii8t an ' äa88

ssmtlicde llerdst- voll Villter-Leakeiteii
in äsr Iislrüiint ^ro886D ^.U8wüli1 6iuA6tro§ 6l! 8inc1 .

OlsiedrisitiA maelis ioli auk möins §ro386

I ^ s . äs » - ^ . ussiSl 1 uLL

8 vLr .rit :ÄU Ll.ÄvlLvLiir 'bÄA oukmsr ^ am .

HI

§-

I ^ SOpoläs ^ i '
. 20

^ slsfori 2679



^ Villa Maidllde^
0I »LStrL886

Lsimi3 .§ , äsv . 11 . 5sxtsmdsr

Mmckalissebluss
>1 . Düeksr.

üclhölLllUßök 8 l«WMI>m-V«riiIii ÄiIMck.
Ende ds . Mts. beginnt im Zeichensaale der Real¬

schule hier ein
LMlM !M8,80M m ?0?lbUllllK8 -U .Mmi58j (M
für Damen und Herrn und laden wir hiemit zu recht
zahlreicher Beteiligung freundlichste ein . Beide Kurse wird der
stattlich geprüfte Lehrer der Gabelsberger '

schen Stenographie ,
Herr Albert Knecht aus Pforzheim , leiten und werden
je 3 Monate dauern . Die Unterrichtsstunden wurden vor¬
läufig festgesetzt : für den Anfängerkurs auf Dienstag
und Freitag 8 — ^ eio Uhr abends , für den Fortbildungs¬
und Uebungskurs auf Mittwoch 8 - 10 abends . Das
Unterrichtsgeld beträgt für den Anfängerkurs einschließlich
Lehrmittel Mk . 10 .— pränum . Der Fortbildungs - und
Uebungskurs ist für die Vereinsmitglieder unentgeltlich.
Anmeldungen nimmt entgegen der Schriftführer und Vereins -
Kassier Herr Assistent Merkte hier.

I «Sildbad .

lSand -Werkaus
Nächsten Montag , den

12 . Sestt ., vorm . 11 Uhr
werden 8,7 Sand
auf dem Schulhof, rin Rathaus
öffentlich verkauft.

Die Stadtpflege .
Einen gut erhaltenen

Kaffee -Möster
9 Pfund haltend hat billig
zn verkaufen
Ir . Greiver , Kfm .

? nnnioes ä . bekannt . vi -MIn lc
S i " stIvI > , ^ ^ on (L -rstanät . tlv .

IM . Iveo . Voll . D/ . ZV 2,5 ) erlillit -
lieb L 90 Dkg . bei Bokapotb . Vr .

-il -

vii

fiotel Mil
Sonntag , tkn n . Septbr.
Alrtscbaftsschwss

canr-Unierdaliung im grossen 5aa!

krosser
Ausverkauf .

Uobo Herrn Xsnl Mszflv ,
Uuuptstr. ^ 75 in Miläbkul eine
blioclorlaZo in

? E00M/ !

samSsison Husvsnlesuk
üboigebvn und Kitts um Zo-
uaigton Luspruek .

Hmil laSvielis ^
'
r .

ll!r8t68 klor/beimer
6or86tt -8p62iuI-668ebält .

HollbLluisii .
i

T» t - »
Llppvaxen
Lokomotiven
LrSÄtrwII «

neu u . gebr .
stets vorrätig ;»
Kauf,Miete

hitipriAkl' L6o .,8irä88bnr5D8.
Kronenbucgering 23 . Tel . 842 .

^ llrörleukrkerllovL !

Schnell-
uncl k'ostd-impfer-

>?ertrinclungen
nack allen Weltteilen
Nvvinon - Mo « -Vo »>>l,

7 Lveimal vöcüenti . üireln
oder über 8outbampton -
LderbourgSi»o»nvn - Saltimoi »«

8, -oinon - VanaN»Svnua - No« -Vorll
Mvoinon -DkilaNolpliia
Nnvinon - 8» I»«»1on
Si-vinon - Luda
Nvomoi » - NoasNion
Nnonion - l-a - INat»
Neickspostdgiripkor -I.>nien

Ni-vmvii - vslaoion
Nvvinon - auslvolioi »

trübere NuskunU erteilen
k^ orckckeutsctier

kremen

oäer Kessen Hxenturen. !a
>VjI6bsä :jI>' r . > <ZoIpd Lrioxlsb ,

Sskretnr - ae» Lurvsrsias

IssusvdürxLlartln 1,utL, 5lrvis
Hr . Velss , äsr äls tzeverLl-'Vortretavxk dssax« vursau

Kesvlisnltt
bölcommsn

Sie
neben abgebildete und noeb viele anders bilbsebe Osgenstände, venu 8ie

« eulner ' s 8«dub «remv „M ^ riu "
«eatner's 86ltvupu1v«r „8«bu««k8utK"
klvvtuer 's 8»uer 8t«ü> »86dpuivvr „Ivü 'n"
hitzutuer'8 UersIIput/poiaall « ,,k»8 «b»"
kleutuer '8 llÜ88 i^« » vtuHpollur „ hleutol "

in lkrsm Bausbalt vervsndsn.

MjlijZtzi ' MMM : (ÜLrl deMsr , döppinEsn .

Voi'LU2Si§S 'W,

W passions-seslspieie ff^ (Htt üverammergau ) '
Lsiii MtzMtvffrLk. ßebsiiä , 8preodkvä LlltzeMU .

^ ur 2 7 ^ 6 in ^Vilädaä .
Im kLLlö 2ur „ Lltsn Iziiiäs

"

LLitt 'lvocli, 14 . u- vounerstLA . 15. 8sxt .
fs Lbsuäs s Ubr

Mkero äureb vveitvro ^nonueeu u . Ulaüars .
21s Direktion.

Gaswerk.
kaLks - Lkscdlag .
Prima Gascoaks kostet ab Werk Mk . 1 . 4 « . Bestellungen
können ^ gemachtfwerden bei

KütyLer.
^ '

5 Beifuhr vom Werk bis vors Haus von 10 Zentner
ab pro 1 Zentner 10 Pfennig .

ödrifrreiLkZ
arsLme Irsuen.

Stricket nuräternvoolle
Orangesternf linste 8rcrn » oiicn» lsustern
kiotstern
Violetstern
Orünstern t derie
örsunstern > tton ; um - 8tcrn » ollc >i

docblelne 8>erin »oIIrn

Ztrümpte und Locken Lus ZternvoNs
sind die dilljxotoi » , veil an
Oaltbarkeit im7raxen unubertrossenl

_ _ NekI,me - PIlk,te »u« Vunrcb zrillkl
« oMlkmi »»r«> » «t »mm,»re»»>>,ne, «I, Kltoi>»- S»>,,eefeI4

DampDafchattstaU
GirkeuseLd

Wir machen Interessenten daraus
aufmerksam , daß unser Kraftwagen
im Monat Aug . Montags und
Donnerstags nach Wildbad
kommen wird . Bestellungen erbitte
mir per Telefon oder per Postkarte.

Wnemslogrsr
Unionrwiiabaa
Sasift. r . alten LinUe

Programm
lür 8oiiiltüss, ükii Ifi 8spt.

Dis Klaus Trotts auf
äsr Insel Oaxri.

Herriiobs k̂ Lturaukuabme.
Dsr Dugsuävsrtsiäigsr .

Interessante Lomöws.
Dis ^ariuslitsrin.

Drama
Dsr Tlücksbausr.

Loloriertsr origineller
Iriektllm.

Diuäa von llhamovia.
Ssnsatlonsllss Drama .

Dis kisiustsu Uuuäs äsr
Nslt .

Rel/.snäes kilä.
iLutaliui bat sieb

vsriisdt .
Drkomiseb .^ is äao Dsbeil sxlsit.

Drama .
Von 2 Ubr ab Lincior -

Vor8toI1un ^
Dintrittsprsis IO ? kg .

Von 5 llkr ab
S'umili6i >-Vor8t6lIun8 .
Alt Llavierbeglsituim.

Lintrittsprsiss :
1. DI . 50 Dkg . , II. DI . 30 Dkg .
llsd.es 100 . Billett gilt von

zet2t ab als Drsibillet.

Kunst -
Hasel . König

per Pfd . 63 Pfg. , bei 9 Pft.
Colli Mk . 3 . — franko

Robert Treiber .
Handgestrickte

kolsjacksts
iu allen Größen und Farben ,

Lastums - köcks
in allen Weiten zu billigsten

Preisen .
Sun. fflenrle,

Uönigl . u. fierrogl . holl
Uliwbach Köuig- Karlstr . 187 .

Wiesük
steht ein rosiges, jugendfnsches
Antlitz und ein reiner, zarter,
schöner Teint aus . Alles dies
erzeugt:
Steckenpferd-Lilienmilch-selfe
v . Bergmann & Co . , Radrbeui

Preis L St . 50 Pf ., ferner ist der
Lilienmilch -Cream Dada

ein absolut sicher wirkendes Mittel
gegen Sommersprossen . Tube SO
Pfennig in der Hofapotheke sowie
bei Anion Heine « Nacht- u»°
Fp . Schmehle

E» . Gotttsdieiiü.
16 . Sonntag n . Trinitatis .
Vorm . 9 ' /< Uhr Predigt

Stadtpfarrer Rösler .
Nachm. 1 Uhr : Christen¬

lehre mit den Söhnen
Stadtvikar Hornberger . ,

Nachm. 2 Uhr Predigt
in Sprollenhaus .

Abends8 UhrBibclstun- e
in der Kinderschule. Stadt-
vikar Hornberger .

Redaktion, Druck und Verlag von A . Wild breit ' Wildbad .Telefon Nr . SS
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